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gebeugt ibr seine unwandelbare Liebe zu
beteuern, zitterte vor Seligkeit uncl Ausregung.
weinte, stammelte uncl scblucbzte an ibren
scbmalen königlicben Singern.

Da süblte er sicb plöhlicb von binten. sebr
unsanft und wenig zimperlicb. oon einer rauben
Männer- und Ebemannssaust gepackt, von
einer Saust, die nicbt aus Reisen war.

Er würgte und rang verzerrten Angesicbts
nacb Atem, zappelte webrlos in der Lust.
siucbte. kratzte, spuckte und bieb wie toll mit
Suß und ü?and.

Doà obne Ersolg.
Türen flogen aus. Srauengekreiscb zer-

flatterte und verlor sicb binter zugescbmetterten
Türen. Er scbwebte entseht, gelähmt, gebän¬

digt durcb sremde 5Zimmer bin. Da Eine
lehte Türe sprang aus. kracbte donnernd ins
Scbioß und dann slog er. in scbaurig-scbönen
verrückten 5Zick-IackIinien die steinerne Treppe
binunter.

Aber das war kein Spaß : das war wabr-
bastig nicbt zum Lacben. Denn Jeannette
wobnte acbt Treppen bocb. im vierten Stock.
und die Treppe war eine solide steinerne Treppe
mit bosbast bartkantigen Stusen aus Granit.

tUnten vor der Türe rascb angekommen.
las er alle seine jämmerlicb zerscblagenen
Glieder bastig und vorsicbtig zusammen, weinte
dazwiscben vor Wut. Scbmerz und Aerzweis-
iung. und pries sein Los o süßes Los des
Geretteten! docb glücklicb und scbähens-

wert und rannte spornstreicbs zu einem Doktorbaus,

zu einem Arzt.
Der tat dann dos tUebrige. aus des

Armen. Mißbandelten Rosten sreilicb. sür vieles.
vieles Geld Emil Wieàer

ver schlechte Raufmann

Warum willst du dem jungen Rarpeles
deine Tocbter nicbt geben zur Srau? Cr ist

docb so ein tücbtiger Rausmann!"
....Cin tücbtiger? Ein scblecbter Rausmann

ist er!""
..Wieso ?"
....Ein Menscb. der seinen Gläubigern
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